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Das Vereinsjahr 2021 

 
 

Das Vereinsjahr 2021 wurde durch zwei Hauptaktivitäten geprägt: 
 
1. Fortsetzung des Buchprojektes 2020  
Nachdem das im Jahre 2019 begonnene Buchprojekt „Wir tragen Verantwortung für morgen“ 
im September 2020 erfolgreich abgeschlossen wurde haben Simone Wobrock und der 
Unterzeichner im April 2021 begonnen, vierzehntägig in verschiedenen Zeitungen der VRM 
Gruppe Kolumnen zum Thema Nachhaltigkeit zu veröffentlichen. Mittlerweile sind nahezu 20 
Kolumnen erschienen. Im Oktober erschien darüber hinaus ein Beitrag des Unterzeichners 
zum Thema Nachhaltigkeit im Magazin „My Odenwald“ 
Seit Juni 2021 arbeiten Nils Andreas, Klaus Ahrend und der Unterzeichner an der 
Fortsetzung des hessischen Buchprojektes. In Zusammenarbeit mit Kolleg/innen versuchen 
wir, das Buchprojekt in Baden-Württemberg fortzusetzen. 
 
2. Smart Society 
Auch 2021 nahm das EIAB (bis August 2022) an dem europäischen Erasmus+Projekt teil, 
das von der Universität Zilina/Slowakei geleitet wird. Der Name des Projektes lautet: Smart 
Society – Education of Future ICT Experts Based on SMART Society Needs“ (SmartSoc). Es 
richtet sich an (überwiegend) Ingenieurstudenten aus 12 europäischen Universitäten. Das 
EIAB ist als sog. „Public Law Body“ nach wie vor daran aktiv beteiligt. Pandemiebedingt fand 
der im September in Zilina vorgesehene 2-wöchige Workshop auch 2021 nur virtuell statt. 
Das EIAB hat diesmal wieder, durch das Mitglied Uwe Brentrup, eine sog. case study 
betreut. Der Vorsitzende hat auch 2021 durch eine Online Vorlesung zum Gelingen der 
diesjährigen Veranstaltung beigetragen. Er ist auch weiterhin Mitglied des Steering 
Committee, das für die Planung und Organisation des Programms zuständig ist. 
Präsenztagungen fanden im August in Paris und im Dezember in Osijek/Kroatien statt. 
Einzelheiten zu dem Erasmus Projekt SmartSoc sind https://www.Smartsoc.uniza.sk und 
unserer Homepage zu entnehmen.  
 
3. Diverses 
Am 2.10. stellte der 2. Vorsitzende, Nils Andreas, im Rahmen eines Projektes „KeytoEU“, 
Vertretern europäischer Kommunen das EIAB vor, daraus kann sich möglicherweise eine 
Zusammenarbeit mit Institutionen in Albanien ergeben. 
Auch in diesem Jahr hat der Vorsitzende vom 28.11. – 3.12. einen Workshop „Nachhaltigkeit“ 
an der DHBW Mannheim geleitet. 
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